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Ehemaliges Kohlemesserhäuschen der Grube Gottessegen in Olbersdorf

Schlagwörter: Wohnhaus, Waagehaus 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Olbersdorf

Kreis(e): Görlitz

Bundesland: Sachsen

 

Das Kohlenmesserhäuschen bzw. die Kohlenwaage der Grube »Gottessegen« ist heute der einzige bauliche Nachweis der Grube.

Wann diese aufgeschlossen wurde, ist unklar. Als erste nachweisbare Besitzer gelten die Brüder Schnitter. Der Abbau erfolgte bis

1908 in Handarbeit, dann wurden Elektromotoren eingesetzt. 1924 wurde der Untertagebetrieb unrentabel und konnte mit den neu

aufgeschlossenen Tagebauen der Umgebung nicht mehr mithalten. 1925 wurde die Grube an die »Aktiengesellschaft Sächsische

Werke« (ASW) verkauft, welche sie sofort stilllegte und den Schacht verfüllen ließ. Nur das Kohlenmesserhäuschen blieb erhalten.

Seit 1986 wird es offiziell als Wohnhaus Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 17 geführt. Laut Aussagen der Anwohner wurde es aber auch

schon vorher als Wohnhaus genutzt. Das ursprüngliche Gebäude war eingeschossig mit Satteldach und einem Sockel aus Klinker.

Die Fenster seitlich der Eingangstür waren vergittert und besaßen Schlagläden. Nach Westen befand sich ein Anbau mit

Satteldach. Heute erscheint das Gebäude komplett überformt. Bei der letzten Sanierung wurde das Satteldach entfernt und durch

ein zweites Obergeschoss mit Flachdach ersetzt. Lediglich die Position der Tür (erneuert) und der Anbau verweisen noch auf den

Ursprungsbau. Dennoch ist das Gebäude als Relikt der Grube »Gottessegen« von ortsgeschichtlicher und bergbaulicher Relevanz.

 

(Kathrin Kruner, Landesamt für Denkmalpflege Sachsen, 2022)
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